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_____________________________________________________________________________________________________________ 

Unterrichtsmaterial/Kopiervorlage 

 

Mittelalterliche Jahresangaben – Von Römern und Arabern 

 

Tagtäglich benutzen wir Zahlen. Wir benötigen sie beim Einkaufen, wenn wir telefonieren und auch, 

wenn wir Datumsangaben machen. Unsere Zahlen werden ‚arabische Zahlen‘ genannt: In Gebrauch 

gekommen sind sie in Europa im 12. Jh. Welche Zahlen benutzten die Menschen vorher? Sie 

rechneten mit den sogenannten ‚römischen Zahlen‘: Erfunden hatten diese die Römer. 

 

 

C = 100 

L= 50 

X= 10 

V= 5 

I= 1 

 

 

 

 

Beispiel: VII = 7, XIV = 14, CLV = 155, CCLXV = 265 

 

 

Aus einer mittelalterlichen Urkunde (bis zum 14. Jh. wurden die meisten Urkunden in Latein 

geschrieben) 

 

Datum in Gretz anno domini M C L XX in die natalis domini. 

 

Das geschah in Graz im Jahre des Herrn M C L XX am Geburtstag des Herrn. 

 

 

Es geschah daher am …………………………………….. . 

 

 

Kannst du dein Geburtsjahr in römische Zahlen umrechnen? 

 

Beispiel: Joachim wurde 1995 geboren. 1995 = MCMXCV 

 

 

 

 

 

 

Vier gleiche Zeichen werden nicht aufeinanderfolgend 

geschrieben. I, V, X und C werden vor die nächsthöhere 

Zahl geschrieben, ihr Wert wird dann von dieser 

abgezogen. 

Beispiel: IX = 9, IV= 5, XC = 90 

Krokodile können in römischen Zahlen 

übrigens bis zu C Jahre alt werden.  In 

arabischen Zahlen wären es …….. Jahre. 

 


